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1. Allgemeines 

1.1. Vorhabenzusammenhang 
Gemäß Forderung durch das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwick-
lung (BMVBS) sind Anlagen mit im Andreaskreuz integrierten Blinklichtern entspre-
chend der Eisenbahn-Bau- und –Betriebsordnung (EBO) anzupassen. Die hierfür er-
forderliche Ausnahmegenehmigung gemäß §3 Abs. 1 Nr.1 Ziff. a) EBO wurde durch 
das Schreiben des Bundesverkehrsministerium vom 27.11.2003 bis zum 31.12.2010 
verlängert. Nach Abstimmung mit dem BMVBS am 22.07.2009 gilt die Verlängerung 
anlagenspezifisch bis 2015. 

Im Rahmen dieses Verfahrens sollen nunmehr die erforderlichen Änderungen an den 
Betriebsanlagen der Eisenbahn einschließlich der nach § 75 VwVfG notwendigen Fol-
gemaßnahmen beantragt und genehmigt werden, welche zur Herstellung eines EBO- 
gerechten Zustandes erforderlich sind. 

In Vorbereitung der Maßnahme wurde eine Verkehrsschau mit den an der Kreuzung 
Beteiligten durchgeführt. Dabei wurde von den territorial zuständigen Behörden eine 
Beseitigung des Bahnüberganges oder eine ersatzweise Benutzung anderer Bahnque-
rungen abgelehnt. 

1.2.  Vorhabenträger 
Die Planung und Durchführung der Maßnahme obliegt der DB Netz AG 

1.3.  Gegenstand des Planvorhabens 
Gegenstand der vorliegenden Planung ist die Änderung des Bahnüberganges in Bahn-
km 63,020 der Strecke 6302. Die eingleisige und nicht elektrifizierte Eisenbahnstrecke 
von Wolkramshausen nach Erfurt kreuzt die öffentlichen Straße „Mühlweg“ in der Orts-
lage von Erfurt-Gispersleben. Die Kreuzung ist niveaugleich hergestellt. 

Der Bahnübergang befindet sich in der Stadt Erfurt, im Bundesland Thüringen, Land-
kreis Erfurt. 
Baulastträger des Schienenweges ist die DB Netz AG. Straßenbaulastträger ist die 
Stadt Erfurt. 

1.4.  Gesetzliche Grundlagen 
Gesetzliche Grundlagen dieses Verfahrens sind insbesondere 

• das Allgemeine Eisenbahngesetz (AEG), 

• das Gesetz über die Eisenbahnverkehrsverwaltung des Bundes, 

• das Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG), 

• die Eisennbahn-Bau- und Betriebsordnung (EBO), 

• das Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG), 

• Thüringer Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege 
(Thüringer Naturschutzgesetz - ThürNatG -), 

• das Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverun-
reinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bun-
desimmissionsschutzgesetz – BimSchG), 

• das Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
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1.5.  Zuständigkeiten 
Nach § 18 AEG und § 3 Abs. 1 und Abs. 2 Nr. 1 des Gesetzes über die Eisenbahnver-
kehrsverwaltung des Bundes entscheidet das Eisenbahn Bundesamt über die Plan-
feststellung von Schienenwegen der Eisenbahnen des Bundes. Für die Entscheidung 
über den Antrag auf Planfeststellung dieses Planvorhabens ist das Eisenbahn Bun-
desamt, Außenstelle Erfurt, zuständig. 

1.6.  Planrechtfertigung 
Die Vorschriften des § 11 EBO, welche durch die Ril 815 konkretisiert werden, bezie-
hen sich auf die Herstellung und Gewährleistung der Sicherheit an höhengleichen 
Kreuzungen von Eisenbahnen mit Straßen, Wegen und Plätzen. 

Die Umsetzung der Vorschriften des § 11 EBO dient dem öffentlichen Interesse an 
Verkehrssicherheit. Dieses Vorhaben ist wegen der damit erreichten Erhöhung der 
Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmer vernünftigerweise geboten. 

Mit der Anpassung der BÜ-Anlage an die EBO wird eine Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit für alle Verkehrsteilnehmer erreicht. 

Eine ersatzlose Schließung des Bahnüberganges ist nicht möglich, da über ihn die Er-
schließung der Gewerbebetriebe westlich und östlich der Bahn erfolgt. Weiterhin dient 
der Mühlweg der Stadt Erfurt als temporäre Umleitungsstrecke. 

Die vorliegende Planung umfasst die Änderung des BÜ einschließlich aller daraus er-
forderlichen Zusammenhangsmaßnahmen (s. auch unter 3. Erläuterung des geplanten 
Zustandes der Anlagen). Darüber hinausgehende Maßnahmen sind nicht Gegenstand 
dieser Planung. 

 

2.  Vorhandener  Zustand 

2.1.  Kreuzungspunkt Bahnübergang – Verkehrsanlagen 
Am Bahnübergang quert der als Gemeindestraße gewidmete „Mühlweg“ die Bahnan-
lage in einem Kreuzungswinkel von 55°.  

Der „Mühlweg“ dient als innerörtliche Erschließungsstraße innerhalb des Gewerbege-
bietes über die Bahnanlage hinweg. 

Im Quadranten II befindet sich innerhalb der Räumstrecke eine Weg- und eine Tank-
stellenzufahrt. Am Ende der Räumstrecke im Quadranten IV liegt die Zufahrt zu einem 
Kfz-Betrieb. 

Fahrbahnmarkierungen und verkehrsregelnde Beschilderungen sind nicht vorhanden.  

2.2.  Gleisanlagen – Oberbau 
Die Gleisanlagen sind in W-Oberbau mit S 49-Schienen auf B90-Betonschwellen in 
Schotterbettung ausgeführt. Die BÜ-Befestigung besteht im Gleis aus einem zugelas-
senem Stahlbeton-Systembelag mit Innen- und Außenplatten.  

Westlich des Streckengleises befinden sich von Pflanzen überwucherte Reste eines 
ehemaligen Anschlussgleises. Im BÜ-Bereich ist hierfür ein abgängiger Beton-
Systembelag (Bauart „DR“) vorhanden. 

2.3.  Straßen und Wege 
Der „Mühlweg“ besitzt im unmittelbaren Kreuzungsstück eine 5,8 – 6,5 m breite Fahr-
bahnbefestigung, die in bituminöser Bauweise ausgeführt ist. Der Weg liegt im BÜ-
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Bereich auf gleichbleibendem Niveau. Eine ausgeprägte Kuppen- bzw. Wannensituati-
on liegt nicht vor.  

Der bahnparallele Weg im Quadranten II ist im Wegverlauf mit Betonplatten und an 
der Einmündung zum Mühlweg mit einer Betondecke befestigt. Die Tankstellenzufahrt 
besitzt eine bituminöse Fahrbahnbefestigung. Die im Quadranten IV vorh. Zufahrt zum 
Kfz-Betrieb ist mit Kleipflaster befestigt. 

In den Quadranten I, III und IV wird der Mühlweg durch straßenparallele Zaunanlagen 
begrenzt.  

2.4.  Ingenieurbauwerke / Hochbauten 
Zwischen den Quadranten III und IV quert die straßenparallel verlaufende Fernwär-
metrasse der Stadtwerke Erfurt die Bahnanlagen unterirdisch. 

2.5.  Tiefbau – Kabeltrasse 
Im Bereich der Einschaltstrecke sind in beiden Richtungen Kabeltrogtrassen, ein-
schließlich nutzbarer Straßen- und Gleisquerungen vorhanden.  

2.6.  Technische Ausrüstungen 
Der BÜ wird derzeit durch eine Halbschrankenanlage der Bauform HS 64b mit 4 Blink-
lichtern gesichert. Die BÜSA besitzt eine Abhängigkeit zum Stw Erfurt-Gispersleben 
und wird von hier signalabhängig ein- und ausgeschaltet.  

Der Stromanschluss aus dem örtlichen Versorgungsnetz befindet sich neben dem 
Schaltschrank der BÜ-Schalteinrichtung im Quadranten II. 

Der Straßenzug ist durchgängig mit einer Straßenbeleuchtung ausgestattet, Für die 
Blinklichtanlage ist in den Quadranten I und II jeweils eine BÜ-Beleuchtung vorhanden. 

 

3. Erläuterung des geplanten Zustandes der Anlagen 

3.1.  Kreuzungspunkt Bahnübergang – Verkehrsanlagen 
Entsprechend der Ril 815 wird der Bahnübergang EBO-gerecht mit Lichtzeichen und 
Schranken ausgerüstet.  
Die Straßenführung über die Gleisanlagen wird mit Beibehaltung des vorh. Kreu-
zungswinkels erneuert. In den Quadranten III und IV wird auf Forderung der Stadt Er-
furt ein im BÜ-Bereich abgesetzt geführter Geh-/Radweg angeordnet. 

3.2.  Gleisanlagen – Oberbau 
Die Gleisanlagen im BÜ-Bereich bleiben unverändert erhalten. 
In das Streckengleis sind an den Anrückmeldepunkten beider Richtungen und an den 
Ausschaltpunkten Fahrzeugsensoren einzubauen. 

Das im Kreuzungsbereich vorhandene abgängige Gleisstück wird einschl. der abgän-
gigen BÜ-Befestigung aus Betonplatten (System DR) ersatzlos zurückgebaut. Dieser 
Rückbau beschränkt sich auf die überplanten Bereiche am Bahnübergang. 
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3.3.  Straßen und Wege 
 
Der vorhandene Systembelag wird im Bereich des neuen Geh-/Radweges um 1 Innen- 
und 1 Außenplatte mit abschließendem T-Bordstein ergänzt.  
Die Straßenbereiche außerhalb des Gleises erhalten eine bituminöse Befestigung der 
Bauklasse III. Für den gesamten Räumstreckenbereich ist eine Straßenbreite von  
6,50 m vorgesehen. Hierzu ist die vorh. Fahrbahn im Quadranten IV um ca. 0,7 m zu 
verbreitern. Die Straßenbreite von 6,50 m zuzüglich beidseitiger 0,30 m breiter Seiten-
ränder wird im unmittelbarem Kreuzungsstück hergestellt. 
Der in den Quadranten III und IV neu anzulegende Geh-/Radweg erhält eine Breite 
von 2,50 m zuzüglich beidseitiger 0,30 m breiter Seitenränder im unmittelbarem Kreu-
zungsstück. Außerhalb des Kreuzungsstückes beträgt der Abstand zwischen Geh-
/Radwegkante und Fahrbahnrand Straße 0,75 m, wobei am Fahrbahnrand ein Hoch-
bordstein mit 1-reihigem Pflasterstreifen angeordnet wird. 
Die Neuanlage des Geh-/Radweges beschränkt sich in den Quadranten III und IV auf 
den im Eigentum der DB AG befindlichen Baugrund. Die Weiterführung über die DB-
Grenzen hinaus obliegt der Stadt Erfurt. Bis zur endgültigen Fertigstellung des Geh-
/Radweges im Räumstreckenbereich erfolgt keine Freigabe zur Nutzung für den voll-
ständigen Wegabschnitt. 
Beidseitig der Bahnanlage werden vor den Geh-/Radweg-Schranken Bodenindikatoren 
gemäß DIN 32984 angeordnet. Der neue Weg erhält eine bituminöse Befestigung mit 
Tiefbordeinfassung. 
 
Da der Straßenzug durchgängig beleuchtet ist, kann auf eine Beleuchtung im BÜ-
Bereich nicht verzichtet werden. Dementsprechend wird durch die Stadt Erfurt eine Er-
gänzung der vorhandenen Beleuchtungsanlage vorgesehen. Im Quadranten I/II wird 
hierzu ein Leerrohr DN 100 zur Aufnahme der Verkabelung im Bahnkörperbereich vor-
gesehen. Diese Beleuchtungsanlage ist nicht Gegenstand dieses Entwurfs und wird 
somit nicht weiter behandelt. Die vorh. BÜ-Beleuchtung wird zurückgebaut und ent-
sorgt. 

Im Quadranten III wird, zur Vermeidung von Behinderungen in der Räumstrecke des 
BÜ´s, mit dem Verkehrszeichen 209-30 „vorgeschriebene Fahrtrichtung geradeaus“ 
das Linksabbiegen in den Weg und die Tankstellenzufahrt im Quadranten II untersagt. 
Wegen des eingeschränkten Verkehrsraumes wird die Ausfahrt aus dem Weg und der 
Tankstelle mit Verkehrszeichen 209-10 „vorgeschriebene Fahrtrichtung links“ auf das 
Linksabbiegen beschränkt. Außerdem erhält die Tankstellenausfahrt mit dem Zusatz-
zeichen 1048-12 „Fahrzeuge mit mehr als 3,5t zul. Gesamtgewicht“ eine Konkretisie-
rung zur Beschränkung. Bedingt durch die vorbeschriebenen Fahrtrichtungsbeschrän-
kungen wurde für diese Einmündungen auf eine Fahrkurvenuntersuchung verzichtet. 

Um das Umlaufen der Sicherungsanlage zu unterbinden, werden in allen 4 Quadran-
ten Absperrgeländer neben der Bahnanlage bzw. dem Geh-/Radweg aufgestellt. 
Die Beschilderungen und Markierungen am BÜ werden entsprechend den gesetzli-
chen Regelungen (StVO) und technischen Vorschriften (Ril 815), sowie entsprechend 
den verkehrsbehördlichen Anordnungen hergestellt. 
 
Die Kennzeichnung der Wirkelemente im Gleis erfolgt gemäß Ril 301 durch Signal- 
bzw. Hinweistafeln. 

3.4.  Ingenieurbauwerke / Hochbauten 
Für die Schalteinrichtung der BÜ-Sicherungsanlage wird ein Betonfertigteilhaus mit 
rechteckigem Grundriss im Quadranten III auf Fertigteilfundamenten errichtet.  



Strecke 6302, Wolkramshausen – Erfurt 
BÜ km 63,0 „Mühlweg“ 
Genehmigungsplanung 

1_Erl-Ber_AEG_BÜ 63,0 150807.doc  Seite 7 von 11 

3.5.  Tiefbau – Kabeltrasse 
Zur Anbindung der BÜSA und der Anrückmeldepunkte aus beiden Richtungen an das 
Stellwerk Erfurt-Gispersleben werden die vorh. Kabelgefäßsysteme genutzt und er-
gänzt. 

3.6.  Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik 
- Bahnübergangssicherungsanlage 
Als sicherungstechnische Anlage kommt eine automatisch wirkende Lichtzeichenanla-
ge der Bauform LzH/F-HP mit 6 Lichtzeichen (Farbfolge gelb/rot), 2 Fahrbahnschran-
ken,  2 Geh-/Ragwegschranken und einer Fußgängerakustik zum Einsatz. Für die 
Fußgängerakustik besteht die Möglichkeit der Nachtabsenkung.  

Die BÜSA liegt unter Deckung des Einfahrsignals P und der Ausfahrsignale M, L des 
Bf Erfurt-Gispersleben und erhält eine Stellwerksabhängigkeit. Die Aktivierung der An-
lage erfolgt mittels Anrückmeldungen. Die Anrückmeldungen und die BÜ-Anlage sind 
mit dem Stellwerk Erfurt-Gispersleben, unter Nutzung vorh. Kabelgefäßsysteme, zu 
verbinden.  

Die automatische Ausschaltung der Anlage wird durch beidseitig am BÜ angeordnete 
Fahrzeugsensoren im Gleis veranlasst. 

Die Naheinschaltung der Sicherungsanlage ist über Hilfseinschalttasten (HET) mög-
lich.  

3.7.  Anlagen der Elektrotechnik 
Der vorh. Stromanschluss ist in einem Energieanschlussschrank entsprechend den ak-
tuell gültigen VDE-Richtlinien neu herzustellen. Am Standort des neuen Schalthauses 
wird eine Zähleranschlusssäule für die BÜSA aufgebaut. Durch das Energieversor-
gungsunternehmen ist eine Anschlussleistung von 3 kVA sicherzustellen.  

3.8.  Anlagen der Telekommunikation 
Anlagen der Telekommunikation sind von der Maßnahme nicht betroffen. Der ggf. er-
forderliche Kontakt zwischen BÜ-Posten und Fahrdienstleiter kann mit mobilen Endge-
räten hergestellt werden. 
 

4. Bautechnologie, Baustelleneinrichtung und -zufahrten 

4.1. Transportwege 
Die Andienung der Baustelle erfolgt über das Bahngleis und über das öffentliche Stra-
ßen- und Wegenetz. Der Aufbau von Baustraßen ist nicht erforderlich. 

4.2. Bauzeit und Baudurchführung 
Bei Vorlage aller erforderlichen Genehmigungen soll unmittelbar mit der Bauausfüh-
rung begonnen werden. Die Inbetriebnahme ist für das 2. Halbjahr 2016 vorgesehen. 

Die Baudurchführung hat unter Streckenbetrieb mit temporären Gleis- und Straßen-
sperrungen zu erfolgen. 
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5. Zusammenfassung der Umweltauswirkungen 

5.1. Allgemeines 
Die Beeinträchtigungen, die mit dem Vorhaben verbunden sind, erstrecken sich auf die 
Änderung des Kreuzungsbereiches. Darüber hinaus ist die Herstellung einer standhaf-
ten und verdichteten Fläche für das Betonschalthaus (BSH) im Quadranten I Bestand-
teil des Vorhabens. 

Im Rahmen der Planung wurde bei der Stadt Erfurt eine Stellungnahme zu Thematiken 
der Umweltauswirkungen abgefordert. Demnach sind nach Angaben der folgenden 
Sachgebiete keine Einwände oder Bedenken geäußert worden. 

• Sachgebiet Naturschutz 

• Sachgebiet Denkmalschutz 

Hinsichtlich der Gefahreinschätzung in Bezug auf Kampfmittel wurde eine diesbezügli-
che Stellungnahme durch die Fa. Tauber Delaborierung GmbH abgegeben. Demnach 
ergaben sich keine Hinweise für den Kreuzungsbereich. 

5.2. Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen 
Die Vermeidungsmaßnahmen im Schutzgut Boden und Grundwasser beziehen sich 
vor allem auf eine enge Begrenzung des Baufeldes und die Verwendung von Maschi-
nen mit geringem Bodendruck. Weiterhin sind sämtliche Bauarbeiten entsprechend 
der technischen Regeln so auszuführen, dass Boden, Grund- und Oberflächenwasser 
nicht verunreinigt werden. 

Nach Durchführung dieser Schutz- und Vermeidungsmaßnahmen verbleiben in den 
Schutzgütern Boden sowie Pflanzen, Tiere und Landschaftsbild keine Beeinträchti-
gungen, die als unvermeidbare Eingriffe in den Naturhaushalt zu bewerten sind. 

Die Schaffung der Baufreiheit für das Kabelführungssystem wird auf den Zeitraum vom 
01.1 0. bis 15.03. außerhalb der Vegetationsperiode begrenzt. 

5.3. Beschreibung der Auswirkungen auf die Schutzgüter 

5.3.1. Schutzgut "Mensch" 
Im Rahmen der Maßnahme zur Änderung des BÜ 63,0 der Strecke Wolkramshausen - 
Erfurt sind keine bau-, anlage- und betriebsbedingten Auswirkungen auf das Schutzgut 
Mensch zu erwarten. 

Während der Bauphase finden als Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen die 
Regelungen der „Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum Schutz gegen Baulärm“ 
(AVV-Baulärm) Anwendung. 

5.3.2. Schutzgut "Tiere und Pflanzen" 
Im Rahmen der Maßnahme zur Änderung des BÜ 63,0 der Strecke Wolkramshausen - 
Erfurt sind keine bau-, anlage- und betriebsbedingten Auswirkungen auf das Schutzgut 
Tiere und Pflanzen zu erwarten. 
Durch die Maßnahme werden keine natürlichen und naturnahen Lebensräume mit 
spezieller Vielfalt an Arten und Lebensgemeinschaften sowie Lebensräume bedrohter 
Arten berührt. Es sind keine Biotope gemäß § 37 NatSchG LSA oder Standorte, die für 
deren Entwicklung günstige Voraussetzungen bieten, vorhanden. 
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5.3.3. Schutzgut "Wasser" 
Im Rahmen der Maßnahme zur Änderung des BÜ 63,0 der Strecke Wolkramshausen - 
Erfurt sind keine bau-, anlage- und betriebsbedingten Auswirkungen auf das Schutzgut 
Wasser zu erwarten. 
Im Bereich der Baumaßnahme sind keine Oberflächen- und I oder Grundwässer mit 
besonderer Beschaffenheit sowie Quellen vorhanden. 

5.3.4. Schutzgut "Klima und Luft" 
Im Rahmen der Maßnahme zur Änderung des BÜ 63,0 der Strecke Wolkramshausen - 
Erfurt sind keine bau-, anlage- und betriebsbedingten Auswirkungen auf das Schutzgut 
Klima und Luft zu erwarten. 
Gebiete mit geringer Schadstoffbelastung, Luftaustauschbahnen oder besonderen 
standortspezifischen Strahlungsverhältnissen werden durch die Maßnahme nicht be-
rührt. 

5.3.5. Schutzgut "Landschaft" 
Im Rahmen der Maßnahme zur Änderung des BÜ 63,0 der Strecke Wolkramshausen - 
Erfurt sind keine bau-, anlage- und betriebsbedingten Auswirkungen auf das Schutzgut 
Landschaft zu erwarten. 

Es befinden sich keine Schutzgebiete (Naturschutzgebiete, FFH-Gebiete) im Umfeld 
der Baumaßnahme. 

5.3.6. Schutzgut "Boden" 
Im Rahmen der Maßnahme zur Änderung des BÜ 63,0 der Strecke Wolkramshausen - 
Erfurt sind keine bau-, anlage- und betriebsbedingten Auswirkungen auf das Schutzgut 
Boden zu erwarten. 

Durch die Baustelleneinrichtungsfläche sind baubedingt geringe Auswirkungen zu er-
warten. Nach Abschluss der Baumaßnahme werden die bauzeitlich beanspruchten 
Flächen wieder in ihren ursprünglichen Zustand versetzt.  

Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen für das Schutzgut Boden wurden unter 
Punkt 5.2 bereits benannt. Besonders seltene Bodentypen oder Böden mit überdurch-
schnittlich natürlicher Bodenfruchtbarkeit werden von der Maßnahme nicht berührt. 

5.3.7. Schutzgut "Kultur und Sachgüter" 
Im Rahmen der Maßnahme zur Änderung des BÜ 63,0 der Strecke Wolkramshausen - 
Erfurt sind keine bau-, anlage- und betriebsbedingten Auswirkungen auf das Schutzgut 
Kultur und Sachgüter zu erwarten. 

5.4. Bewertung der Umweltauswirkungen 
Die gesetzliche Grundlage der Lärmvorsorge beim Bau öffentlicher Straßen und 
Schienenwege bildet das Bundes-Immissionsschutzgesetz (BimSchG) in seiner jeweils 
gültigen Fassung. Gemäß § 41 Abs. 1 BlmSchG ist beim Bau oder der wesentlichen 
Änderung von öffentlichen Straßen und Schienenwegen sicherzustellen, dass durch 
diese keine schädlichen Umwelteinwirkungen durch Verkehrsgeräusche hervorgerufen 
werden können, die nach dem Stand der Technik vermeidbar sind. 
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Auf der Grundlage der Ermächtigung des § 43 BlmSchG wurde die 16. Verordnung zur 
Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrslärmschutzverordnung 
- 16. BlmSchV) erlassen. Sie legt nicht nur fest, wann eine Änderung wesentlich ist, 
sondern auch die Immissionsgrenzwerte in Abhängigkeit vom Grad der Schutzbedürf-
tigkeit sowie das Verfahren zur Berechnung des Beurteilungspegels.  

Führt eine wesentliche Änderung zur Überschreitung der in der 16. BlmSchV festge-
legten Immissionsgrenzwerte, besteht grundsätzlich Anspruch auf Schallschutz.  

Die beschriebenen Maßnahmen stellen weder einen erheblichen baulichen Eingriff in 
den Schienenweg, noch einen erheblichen baulichen Eingriff in die Straße dar. Bereits 
aus diesem Grund sind Schallschutzmaßnahmen nicht erforderlich und eine schall-
technische Untersuchung kann entfallen. 

Das Gleiche gilt für die Beurteilung der Erschütterungssituation.  

Die für das Vorhaben durchgeführte Einzelfallprüfung gemäß § 3c UVPG (Screening) 
hat ergeben, dass eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
nicht vorliegt.  

Für den Neubau des Geh-/Radweges werden zusätzlich zum Bestand insgesamt  
ca. 80 m² neu asphaltiert. Eine erhebliche Beeinträchtigung der Leistungs- und Funkti-
onsfähigkeit des Naturhaushalts oder des Landschaftsbildes ergeben sich daraus 
nicht. Die neu asphaltierten Flächen werden so an den Bestand angepasst, dass sich 
keine Änderungen an der Entwässerungssituation ergeben. 
Nach Stellungnahme der unteren Naturschutzbehörde ist nicht von einem Eingriff aus-
zugehen, da sich die straßenbaulichen Anpassungen auf bereits versiegelten und er-
heblich anthropogen überprägten Flächen begrenzen. 

6. Rechte und weitere Belange Dritter 

6.1. Grunderwerb 
Grunderwerb für den Vorhabenträger ist für alle Flächen vorgesehen, die durch Eisen-
bahnanlagen überbaut werden, sofern es sich nicht um Flächen für öffentliche Straßen 
und Wege handelt. Eisenbahnanlagen in diesem Sinne sind Bauwerke und sonstige 
Einrichtungen, die zur Abwicklung und Sicherung des Verkehrs der Eisenbahn erfor-
derlich sind. 

Genaue Angaben über Größe und Notwendigkeit von Grunderwerb sowie dauerhafte 
und/oder bauzeitliche Nutzung von Grundflächen sind in Anlage 6 "Grunderwerb" ent-
halten. 

6.2. Zustimmungserklärung der Eigentümer/Pächter zum Bauvorhaben 
Der betroffene öffentliche Straßenbaulastträger, die Stadt Erfurt, wurde über das Vor-
haben und dem Umfang der mit diesem einhergehenden Flächeninanspruchnahme 
unterrichtet. Sie hat dieser zugestimmt.  
Im Rahmen der Abstimmung mit den örtlich Betroffenen wurde folgende Aussage ge-
macht: 
- Evangelische Kirchengemeinde Erfurt-Gispersleben (Quadrant II) 
 Vor der zugestimmten Inanspruchnahme von Flächen ist ein Bauerlaubnisvertrag  
 abzuschließen. 



Strecke 6302, Wolkramshausen – Erfurt 
BÜ km 63,0 „Mühlweg“ 
Genehmigungsplanung 

1_Erl-Ber_AEG_BÜ 63,0 150807.doc  Seite 11 von 11 

6.3. Kabel- und Leitungsträger 
Im Kreuzungsbereich befinden sich Ver- und Entsorgungsleitungen der nachfolgend 
aufgeführten Leitungsbetreiber: 

- Stadt Erfurt, Abwasser 
- Stadt Erfurt, Beleuchtung 
- Stadtwerke Erfurt, Fernwärme 
- Stadtwerke Erfurt, Wasserleitungen 
- Stadtwerke Erfurt, Stromkabel 
- Deutsche Telekom AG, Fernmeldekabel 
- Kabel Deutschland, Fernmeldekabel 
 
Auf der Grundlage des Kreuzungsplanes wurden die Stellungnahmen der Leitungsträ-
ger zu dieser Maßnahme eingeholt und in das Planwerk eingearbeitet.  
Die Ungenauigkeiten der Bestandsunterlagen erschwerte die Übernahme der Lei-
tungsverläufe in den Kreuzungsplan. Erkennbare Konfliktsituationen sind vor der Bau-
durchführung aufzuklären und mit entsprechenden Maßnahmen zu beseitigen.  
 



Anhang 1 zum Erläuterungsbericht  Anlage 1 
Fotodokumentation   
Strecke 6302 Wolkramshausen – Erfurt,  BÜ 63,0 „Mühlweg“ 

1-1_Anh-1_Fotodoku BÜ 63,0.doc  1 von 3 

 

 
Bild 1: Blickrichtung Südost, in Richtung Erfurt-Nord 
 
 

 
Bild 2: Blickrichtung Nordwest, Richtung Bf Gispersleben 
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Bild 3: Blickrichtung Ost, in Richtung August-Röbling-Straße 
 

 
Bild 4: Blickrichtung West, in Richtung Apoldaer Straße 
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Bild 5: Blickrichtung West, in Richtung BÜ 
 

 
Bild 6 Blickrichtung Ost, in Richtung BÜ 
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Bauwerksverzeichnis Anlage 5

lfd.
Nr.

a) Bau- / Bahn-km
b) vorhandene Anlagen

Lage-
plan
Nr.

Neubau / Änderung von
a) Betriebsanlagen
b) andere Anlagen

a1) bisheriger Eigentümer
a2) künftiger Eigentümer
b1) bisheriger Unter- /
      Erhaltungspflichtiger
b2) künftiger Unter- /
      Erhaltungspflichtiger 

sonstige Maßnah-
men

Bemerkungen

1 2 3 4 5 6 7
1 a) Bahn-km 63,020

b) Bahnübergang

105-1 a) Rückbau der technischen Sicherung mit:
    Schalthaus, Blinklichter, Andreaskreuze, Halbschranken,
    Handschalteinrichtungen, zugehörigen Komponenten und 
    BÜ-Beleuchtung.

b) ---

a1) DB Netz AG
a2) ---

b1) DB Netz AG
b2) ---

--- ---

2 a) Bahn-km 63,020

b) Bahnübergang

105-1 a) Neubau der BÜ-Sicherungsanlage mit Lichtzeichen, 2 Fahrbahn-
    schranken, 2 Geh-/Radwegschranken, dem Betonfertigteilschalthaus
    und den erforderlichen Komponenten am Gleis. 
    Die Verkabelung erfolgt in neu aufzubauenden Kabeltrassen mit
    Gleis- und Straßenquerungen.

b) Erneuerung der Fahrbahn und Erweiterung des vorhandenen
    Systembelages im unmittelbaren Kreuzungsstück. Neubau eines 
    Geh-/Radweges in den Quadranten III und IV beschränkt auf den im 
    Eigentum der DB AG befindlichen Baugrund. Herstellen von Richtungs-
    und Aufmerksamkeitsfeldern zum taktilen Leitsystem. Anpassen und
    Herstellen von Markierungen. Einbau von Schutzeinrichtungen und 
    Absperrungen. Herstellen des Schalthausstandortes.
    
    

a1) ---
a2) DB Netz AG

b1) ---
b2) DB Netz AG

--- ---

3 a) Bahn-km 63,020

b) Mühlweg

105-1 a) ---

b)  Quadranten III und IV
     Verbreiterung der Fahrbahn auf 6,50 m Breite außerhalb des
     unmittelbaren Kreuzungsstückes. Neubau eines Geh-/Radweges mit 
     2,50 m Breite. Aufstellen der Beschilderung, sowie Herstellen
     der Markierungen außerhalb des unmittelbaren Kreuzungsstückes. 

a1) Stadt Erfurt
a2) Stadt Erfurt

b1) Stadt Erfurt
b2) Stadt Erfurt

--- ---
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Bauwerksverzeichnis Anlage 5

lfd.
Nr.

a) Bau- / Bahn-km
b) vorhandene Anlagen

Lage-
plan
Nr.

Neubau / Änderung von
a) Betriebsanlagen
b) andere Anlagen

a1) bisheriger Eigentümer
a2) künftiger Eigentümer
b1) bisheriger Unter- /
      Erhaltungspflichtiger
b2) künftiger Unter- /
      Erhaltungspflichtiger 

sonstige Maßnah-
men

Bemerkungen

1 2 3 4 5 6 7
4 a) Bahn-km 60,575 bis

               km 65,530

b) Bahnkörper 
    Strecke 6302

105-1
bis

105-7

a) Aufbau der Streckenverkabelung unter Nutzung der vorh. Kabelgefäß-
    systeme aus Betonbauteilen mit abschnittsweiser Ergänzung auf
    Bahngrund:
    km 60,575 - 60,790 neuer Kabeltrog Gr I i.F., bahnrechts
    km 61,666 Gleisquerung 1 Stahrohr DN 300 mit 4 Leerrohren
    km 61,666 - 61,986 neuer Kabeltrog Gr. I i.F., bahnlinks
    km 62,150 - 62,305 neuer Kabeltrog Gr. II i.F., bahnlinks
    km 62,600 - 62,855 neuer Kabeltrog Gr. II i.F., bahnlinks
    km 62,997 - 63,050 neue Kabeltrassen im Kreuzungsbereich BÜ 63,0
    km 63,050 Gleisquerung 1 Stahrohr DN 300 mit 4 Leerrohren
    km 63,050 - 63,130 neuer Kabeltrog Gr. I i.F., bahnrechts
    km 64,250 Gleisquerung 1 Stahrohr DN 300 mit 4 Leerrohren
    km 64,250 - 64,330 neuer Kabeltrog Gr. II i.F., bahnlinks
    km 64,350 - 64,415 neuer Kabeltrog Gr. II i.F., bahnlinks
    km 64,415 Gleisquerung 1 Stahrohr DN 300 mit 4 Leerrohren
    km 64,415 - 65,226 neuer Kabeltrog Gr. II i.F., bahnlinks
    km 65,226  Gleisquerung 1 Stahrohr DN 400 mit 7 Leerrohren
    km 65,226 - 65,250 2 Leerrohre im Bahnsteig
    km 65,289 - 65,315 neuer Kabeltrog Gr. I i.F., zwischen den Gleisen
    km 65,315 Gleisquerung 1 Stahrohr DN 300 mit 4 Leerrohren

b) ---
    
    

a1) ---
a2) DB Netz AG

b1) ---
b2) DB Netz AG

--- ---

5 a) Bahn-km 63,020

b) Bahnübergang

105-1 a) Rückbau eines im BÜ-Bereich vorhandenen Gleisstückes 
     einschließlich des abgängigen BÜ-Belages.

b) ---

a1) DB Netz AG
a2) ---

b1) DB Netz AG
b2) ---

--- ---

6 a) Bahn-km 63,020

b) Wasserleitung

105-1 a) '---
    

b) Sicherung ggf. Umverlegung während der Arbeiten an der BÜ-Anlage.
    
    

a1) Stadtwerke Erfurt
a2) Stadtwerke Erfurt

b1) Stadtwerke Erfurt
b2) Stadtwerke Erfurt

--- ---
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Bauwerksverzeichnis Anlage 5

lfd.
Nr.

a) Bau- / Bahn-km
b) vorhandene Anlagen

Lage-
plan
Nr.

Neubau / Änderung von
a) Betriebsanlagen
b) andere Anlagen

a1) bisheriger Eigentümer
a2) künftiger Eigentümer
b1) bisheriger Unter- /
      Erhaltungspflichtiger
b2) künftiger Unter- /
      Erhaltungspflichtiger 

sonstige Maßnah-
men

Bemerkungen

1 2 3 4 5 6 7
7 a) Bahn-km 63,020

b) Fernwärme

105-1 a) '---
    

b) Sicherung ggf. Umverlegung während der Arbeiten an der BÜ-Anlage.
    
    

a1) Stadtwerke Erfurt
a2) Stadtwerke Erfurt

b1) Stadtwerke Erfurt
b2) Stadtwerke Erfurt

--- ---

8 a) Bahn-km 63,020

b) Stromkabel

105-1 a) '---
    

b) Sicherung ggf. Umverlegung während der Arbeiten an der BÜ-Anlage.
    
    

a1) Stadtwerke Erfurt
a2) Stadtwerke Erfurt

b1) Stadtwerke Erfurt
b2) Stadtwerke Erfurt

--- ---

9 a) Bahn-km 63,020
     

b) Kabel der 
    Straßenbeleuchtung

105-1 a) '---
    

b) Sicherung ggf. Umverlegung während der Arbeiten an der BÜ-Anlage.
    
    

a1) Stadt Erfurt
a2) Stadt Erfurt

b1) Stadt Erfurt
b2) Stadt Erfurt

--- ---

10 a) Bahn-km 63,020

b) Fernmeldekabel

105-1 a) '---
    

b) Sicherung ggf. Umverlegung während der Arbeiten an der BÜ-Anlage.
    
    

a1) Deutsche Telekom
a2) Deutsche Telekom

b1) Deutsche Telekom
b2) Deutsche Telekom

--- ---

11 a) Bahn-km 63,020

b) Fernmeldekabel

105-1 a) '---
    

b) Sicherung ggf. Umverlegung während der Arbeiten an der BÜ-Anlage.
    
    

a1) Kabel Deutschland
a2) Kabel Deutschland

b1) Kabel Deutschland
b2) Kabel Deutschland

--- ---
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Grunderwerbsverzeichnis (verschlüsselt) Ausfertigung …
Anlage 6.1

Stadt / Gemeinde: Erfurt
Gemarkung: Gispersleben-Viti

lfd.
Nr.

Lage-
plan

Eigentümer
Abt. I

Name, Vorname

Nutzer
Abt. II

Name, Vorname

Grund-
buch-
blatt

Lfd.-Nr. Nutzungs-
art

Bestand

Nutzungs-
art neu

Bemerkungen

1 2 3 4 7 8 9 10 11 12 13

1 106-1 A --- 20261 --- 3 69/1 Hf --- 86 46 --- --- 2 00 Hf Baustellen-
einrichtung

zu 1 106-1 s. lfd. Nr. 1 A1 --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- Pächter

Erwerbs-
fläche

m²

Grund-
dienstbarkeit

m²

Vorüberg.
Inanspruch-

nahme
m²

5 6

Flurstück

Flur         Nr.

Größe des
Grundstücks

m²



 
 
 
Anhang zum Grunderwerbsverzeichnis der Anlage 6.1 

6-1_Gw Verz Abkürzungen.doc 

Verzeichnis der Abkürzungen: 

1. Kulturart laut Grundbuch (Nutzungsart Bestand) 

 A = Ackerland  Hpf = Hopfenpflanzung 
 BGL = Bahngelände  Hu = Hutung 
 G = Gartenland  Mo = Moor (Moos) 
 GF = Gebäudefläche  Hf = Hof- und Gebäudefläche 
 GFÖ = Gebäude- und Freifläche  Str = Streuwiese 
   öffentliche Zwecke  U = Unland 
 Gr = Grünfläche  Ö = Ödland 
 H = Wald  SW = Straßen und Wege 
 LH = Laubwald  W = Wiese 
 LNH = Mischwald  Wa = Wasserfläche 
 NH = Nadelwald  Wg = Weingarten 
 Hei = Heide WEG = Weg 
  
 
 
 
2. Weitere Abkürzungen (Nutzungsart neu) 

 Grunderwerb:       Grunddienstbarkeit: 

 ET = Technische Anlage  DT = Technische Anlage 
 EDR = für Dritte  DDR = für Dritte 
 ED = Deponie  DD = Deponie 
 VG = vorübergehende Grundstücks- DB = Biotopentwicklungsflä- 
   inanspruchnahme    che ohne mögl. landw. 
 VN = Veränderungsnachweis    Nutzung 
    DL = Biotopentwicklungsflä- 
      che mit mögl. landw. 
      Nutzung 
    DA = Einschränkung des 
      Abbaurechts 
    DW = Einschränkung der 
      Wassergewinnung 
    DG = Einschränkung für 
      Geländeänderung, 
      Tunnel mit _ 20 m 
      Überdeckung 
    DR = für Rodung und 
      Wiederaufforstung 
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